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B.
Verordnungen, 

Verfügungen und Bekanntmachungen 
der Bezirksregierung

Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft

185 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG 
 über die Feststellung der UVP-Pfl icht 
 für ein Vorhaben der Actega Rhenania GmbH,  
 Rhenaniastraße 29 – 37, 41516 Grevenbroich

Bezirksregierung
53.01-100-53.0245/08/0410.1

 Düsseldorf, den 7. April 2009

Antrag der Firma Actega Rhenania GmbH 
Rhenaniastraße 29 – 37 , 41516 Grevenbroich 

auf Erteilung einer Genehmigung nach 
§ 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BlmSchG)

Die Firma Actega Rhenania GmbH, Rhenania-
straße 29 – 37, 41516 Grevenbroich, Gemarkung 
Wevelinghoven, Flur 11, Flurstück 3 hat mit Datum 
vom 22.10.2008 einen Antrag auf Erteilung einer 
Genehmigung gemäß § 16 BImSchG für die Ände-
rung und den Betrieb einer Anlage zur Herstellung 
von Klar-, Weiß- und Buntlacken, gestellt.

Beantragt wird im Wesentlichen die Änderung 
(Neuorganisation) und der Betrieb eines Lagerbe-
reiches für Gefahrstoffe verbunden mit der geän-
derten Nutzung einzelner Gebäude. Die Änderun-
gen betreffen im Einzelnen:
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•  Gebäude F, BE 4 – Nutzung als Gefahrstofflager 
zur Lagerung von fl üssigen, leicht entzündlichen 
und entzündlichen (R 10 u. R 11 GefStoffV) Roh-
stoffen und Fertigprodukten WGK 1 – 2 in Trans-
portgebinden,

•  Gebäude D, BE 1 – Nutzung als Lager für nicht 
brennbare (nach GefStoffV) feste oder hochvis-
kose Rohstoffe und Emballagen,

•  Gebäude G, Nutzung als Labor, Technikum, 
Werkstatt und BE 20 – Nutzung als Lager für 
leere, restentleerte, gebrauchte IBC und Fässer, 
Leihfässer, Bereitstellung von Rohstoffen für die 
Produktion, Lagerung hochviskoser Bindemittel,

•  Gebäude M, BE 12 – Anzeige der Aufstellung 
eines Lagertanks für fl üssigen Stickstoff vor 
Gebäude M,

•  Schaffung einer Übergabestelle für Fertigwaren 
an Gebäude E. Die vorgesehenen Maßnahmen 
sind genehmigungspfl ichtig gem. Nr. 4.10 
Spalte 1 der 4. BImSchV.

Gemäß § 3 c Satz 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit 
Ziffer 4.4 Spalte 2 Buchstabe A der Anlage 1 zum 
UVPG ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchzuführen, wenn das Vorhaben nach Einschät-
zung der zuständigen Behörde aufgrund über-
schlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in 
Anlage 2 zum UVPG aufgeführten Kriterien erheb-
liche nachteilige Umweltauswirkungen haben 
kann, die nach § 12 UVPG zu berücksichtigen 
wären.

Im vorliegenden Fall hat die allgemeine Vorprüfung 
im Einzelfall ergeben, dass erhebliche nachteilige 

B. Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen 
der Bezirksregierung

Umwelt , Raumordnung und Landwirtschaft

185  Bekanntgabe nach § 3 a UVPG über die Feststellung der UVP-Pfl icht 
für ein Vorhaben der Actega Rhenania GmbH, Rhenaniastraße 29 – 37, 
41516 Grevenbroich. S. 165

186  Antrag der Firma MTV Metallveredlung GmbH & Co. KG, Höhschei-
der Weg 25 in 42699 Solingen und der Firma GNS Gesellschaft für 
Nuklear-Service mbH, Hollestr. 7 A in 45127 Essen auf Erteilung 
einer Genehmigung nach §§ 4, 8 a des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes (BImSchG). S. 166

187  Bekanntgabe nach § 3 a UVPG über die Feststellung der UVP-Pfl icht 
für ein Vorhaben der RWE Power AG, wesentliche Änderung des 
Kraftwerks Frimmersdorf. S. 166

C. Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen 
anderer Behörden und Dienststellen

188  Öffentliche Zustellung in der Familiensache Sahin gegen Sahin. 
S. 166

189  Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises (Susann Jänecke). 
S. 167

190  Verlust eines Dienstausweises (Polizeioberkommissar Heinz Theo 
Bienemann). S. 167

191  Aufgebot für ein Sparkassenbuch (Nr. 3 220 054 385). S. 167

192  Aufgebot von Sparurkunden (Nr. 3 552 189 841). S. 167



166166

Umweltauswirkungen durch das beantragte Vorha-
ben nicht zu erwarten sind.

Gemäß § 3 a Satz 1 UVPG stelle ich daher fest, dass 
für das beantragte Vorhaben eine Verpfl ichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht besteht.

Die Feststellung ist gemäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

    Im Auftrag

    Platzen

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 165

186 Antrag der Firma 
 MTV Metallveredlung GmbH & Co. KG, 
 Höhscheider Weg 25 in 42699 Solingen und der 
Firma GNS Gesellschaft für Nuklear-Service mbH,  
 Hollestr. 7 A in 45127 Essen 
 auf Erteilung einer Genehmigung nach §§ 4, 8 a  
 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
 (BImSchG)

Bezirksregierung
53.01-100-53.0003/09/0310.1

 Duisburg, den 6. April 2009

Die Firma MTV Metallveredlung GmbH & Co. KG 
und die Firma GNS Gesellschaft für Nuklear-Ser-
vice mbH haben mit Datum vom 18.12.2008 einen 
Antrag auf Erteilung der Genehmigung gemäß 
§§ 4, 8 a BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb 
einer Anlage zur Oberfl ächenbehandlung von 
Metallen am Anlagenstandort Kranbahnallee 10 in 
45473 Mülheim an der Ruhr gestellt.

Gemäß § 3 c des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit 
Nr. 3.9.1 der Anlage 1 zum UVPG ist eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung durchzuführen, wenn das 
Vorhaben nach Einschätzung der zuständigen 
Behörden aufgrund überschlägiger Prüfung unter 
Berücksichtigung der in Anlage 2 zum UVPG 
aufgeführten Kriterien erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen haben kann, die nach § 12 
UVPG zu berücksichtigen wären.

Im vorliegenden Fall hat die allgemeine Vorprüfung 
im Einzelfall ergeben, dass erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen durch das beantragte Vorha-
ben nicht zu erwarten sind. Gemäß § 3 a Satz 1 
UVPG stelle ich daher fest, dass für das beantragte 
Vorhaben eine Verpfl ichtung zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht 
besteht.

Gemäß § 3 a Satz 3 UVPG ist diese Feststellung 
nicht selbständig anfechtbar.

    Im Auftrag

    Brandt

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 166

187 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG 
 über die Feststellung der UVP-Pfl icht 
 für ein Vorhaben der RWE Power AG, 
 wesentliche Änderung 
 des Kraftwerks Frimmersdorf

Bezirksregierung
53.0035/09/0101.1

 Düsseldorf, den 16. April 2009

Die RWE Power AG, Huyssenallee 2, Essen hat 
mit Datum vom 11.02.2009 einen Antrag nach 
§ 16 BImSchG zur wesentlichen Änderung des 
Kraftwerks Frimmersdorf gestellt. Gegenstand 
des Genehmigungsantrags ist die Errichtung und 
der Betrieb einer 380/110 kV-Schaltanlage zur 
Sicherstellung der Stromversorgung des Kraft-
werks Frimmersdorf und des Tagebaus Garzwei-
ler.

Das Vorhaben bedarf nach § 3 e Abs. 1 Ziffer 2 in 
Verbindung mit § 3 c Abs. 1 UVPG einer allgemei-
nen Vorprüfung des Einzelfalls, ob eine Verpfl ich-
tung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht. Im vorliegenden Fall hat 
diese Prüfung ergeben, dass nicht mit erheblichen 
Auswirkungen auf die Umwelt zu rechnen ist. 
Gemäß § 3 a Satz 1 UVPG stelle ich daher fest, dass 
für das beantragte Vorhaben keine Verpfl ichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung besteht.

Die Feststellung ist gemäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

    Im Auftrag

    Thaler

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 166

C.
Rechtsvorschriften 

und Bekanntmachungen anderer 
Behörden und Dienststellen

188 Öffentliche Zustellung 
 in der Familiensache Sahin gegen Sahin

In der Familiensache Sahin gegen Sahin hat das 
Amtsgericht Essen-Borbeck durch Beschluss vom 
31.03.2009 gemäß § 185 ZPO die öffentliche Zustel-
lung des Beschlusses vom 03.03.2009

an Selcuk Sahin, zuletzt wohnhaft Krayer Str. 45, 
45276 Essen angeordnet.

Das oben bezeichnete Schriftstück wird durch 
Aushang dieser Benachrichtigung an der Gerichts-
tafel öffentlich zugestellt. Die Zustellung gilt als 
bewirkt, wenn seit dem Aushang 2 Wochen verstri-
chen ist.

Der Zustellungsempfänger wird darauf hingewie-
sen, dass mit der erfolgten Zustellung unter 
Umständen Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Ent-
hält das Schriftstück eine Ladung, so kann die Ver-
säumung des Termins Rechtsnachteile zur Folge 
haben.
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Das Schriftstück kann in der Geschäftsstelle des 
Amtsgerichts Essen-Borbeck, Zimmer Nr. eingese-
hen werden. (12 FH 1/09)

Essen-Borbeck, 31. März 2009

Amtsgericht Essen-Borbeck

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 166

189 Ungültigkeitserklärung 
 eines Dienstausweises

(Susann Jänecke)

Polizeipräsidium Duisburg
ZA 21-1504 

Duisburg, den 27. März 2009

Der von der ZPD Linnich am 22.03.2004 ausge-
stellte Dienstausweis Nr.: 0437225 der Regierungs-
beshäftigten Susann Jänecke ist 01.04.2008 in Ver-
lust geraten. Der Ausweis wird hiermit für ungül-
tig erklärt.

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 167

190 Verlust eines Dienstausweises

(Polizeioberkommissar Heinz Theo Bienemann)

Der Landrat als Kreispolizeibehörde Wesel
VL1.1

Wesel, den 2. April 2009

Der vom LZPD NRW am 30.07.2003 ausgestellte 
Polizeidienstausweis Nr. 0322123 für Herrn Poli-
zeioberkommissar Heinz Theo Bienemann, KPB 
Wesel, ist in Verlust geraten. Der Ausweis wird 
hiermit für ungültig erklärt.

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 167

191 Aufgebot für ein Sparkassenbuch

(Nr. 3 220 054 385)

Es wird das Aufgebot für das Sparkassenbuch 
Nr. 3 220 054 385 beantragt. Der Inhaber der 
Urkunde wird aufgefordert, spätestens bis zum 
02.07.2009 seine Rechte anzumelden und die 
Urkunde vorzulegen. Widrigenfalls erfolgt die 
Kraftloserklärung der Urkunde.

Solingen, den 2. April 2009

   Stadt-Sparkasse Solingen

   Der Vorstand

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 167

192 Aufgebot von Sparurkunden

(Nr. 3 552 189 841)

Die von uns ausgestellte Sparurkunde 
Nr. 3 552 189 841 wurde uns als in Verlust geraten 
gemeldet und wird aufgeboten. Die Inhaberin oder 
der Inhaber der Sparurkunde wird aufgefordert, 
binnen 3 Monaten ihre oder seine Ansprüche unter 
Vorlage der Sparurkunde bei der Sparkasse Neuss 
anzumelden, andernfalls werden wir die Sparur-
kunde für kraftlos erklären.

Neuss, den 27. März 2009

   Sparkasse Neuss

   Der Vorstand

Abl. Reg. Ddf. 2009 S. 167



168

Ver öf fent li chungs er su che für das Amts blatt und den Öf fent li chen An zei ger – Bei la ge zum Amts blatt – sind nur an die 
Be zirks re gie rung Düs sel dorf – Amts blatt stel le – Ce ci li en al lee 2, 40474 Düs sel dorf, zu rich ten.

Das Amts blatt mit dem Öf fent li chen An zei ger er scheint wö chent lich.

Re dak ti ons schluss: Frei tag, 10.00 Uhr

Lau fen der Be zug nur im Abon ne ment. Abon ne ments be stel lun gen und -ab be stel lun gen kön nen für den fol gen den Abon ne-
ments zeit raum – 1. 1. bis 30. 6. und 1. 7. bis 31. 12. – nur be rück sich tigt wer den, wenn sie spä tes tens am 30. No vem ber bzw.
31. Mai der ABO-Ver wal tung von A. Ba gel, Gra fen ber ger Al lee 82, 40237 Düs sel dorf,
Fax (02 11) 96 82/229, Te le fon (0211) 9 68 22 41, vor lie gen.
Bei je dem Schrift wech sel die auf dem Ad res se ne ti kett in der Mit te oben ste hen de sechs stel li ge Kun den num mer an ge ben, bei 
Ad res sen än de rung das Ad res se ne ti kett mit be rich tig ter Ad res se an die ABO-Ver wal tung von A. Ba gel zu rück sen den.
Be zugs preis: Der Be zugs preis be trägt halb jähr lich 12,– Eu ro und wird im Na men und für Rech nung der Be zirks re gie rung

von A. Ba gel im Vo raus er ho ben.
Ein rü ckungs ge büh ren für die 2spal ti ge Zei le oder de ren Raum 0,92 Eu ro.

Ein zel preis die ser Aus ga be 1,60 Eu ro zzgl. Ver sand kos ten.

In den Be zugs- und Ein zel prei sen ist kei ne Um satz steu er i. S. d. § 14 UStG ent hal ten.

Ein zel stü cke wer den durch A. Ba gel, Gra fen ber ger Al lee 82, 40237 Düs sel dorf,
Fax (02 11) 96 82/2 29, Te le fon (02 11) 9 68 22 41, ge lie fert. Von Vor ab sen dun gen des Rech nungs be tra ges – in wel cher Form
auch im mer – bit ten wir ab zu se hen. Die Lie fe run gen er fol gen nur auf Grund schrift li cher Be stel lung ge gen Rech nung.

He raus ge ber: Be zirks re gie rung Düs sel dorf, Ce ci li en al lee 2, 40474 Düs sel dorf
In ter net: www.bez reg-du e ssel dorf.nrw.de

Her stel lung und Ver trieb im Na men und für Rech nung des He raus ge bers: A. Ba gel, Gra fen ber ger Al lee 82, 40237 Düs sel dorf
Druck: TSB Tief druck Schwann-Ba gel, Düs sel dorf und Mön cheng lad bach

168


